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Das Reich Gottes ist wie ein Senfkorn; 
es ist das kleinste unter den Samenkörnern 
auf Erden; wenn es gesät ist, geht es auf 
und treibt große Zweige, sodass die Vögel 
in seinem Schatten wohnen. Markus 4, 31 
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Das Reich Gottes ist wie ein Senfkorn
Die Vorstellung, dass Wunderbares aus etwas ganz Kleinem und Schlichtem 
wachsen kann, ist nicht leicht zu begreifen, aber sie ist typisch für Gott. 
Gott fängt immer ganz klein an.

Sein Reich in dieser Welt beginnt mit angefochtenen und anfechtbaren Men-
schen: mit Abraham, Mose, David, vor allem aber mit dem Kind in der Krippe. 
Es ist das Senfkorn Glaube, dass sich immer neu der Himmel auftut und sich 
ein Licht zeigt, dass es Heilung und Errettetwerden aus der Verzweiflung gibt.

Anfang Oktober kommen zwei Dank-Anlässe zusammen: Das Erntedankfest und 
der Dank für die friedliche Vereinigung beider Teile Deutschlands. 
Wie ist das mit unserer Dank-Kultur? 
Wir leben in einer Zeit, in der das Kaufen und Genießen durch die Werbung 
hemmungslos angefeuert wird. Das hatten auch die DDR-Bürger schnell begrif-
fen. Als ich Ende 1989 meine Heimatstadt im Ostharz wieder besuchen dufte, 
prangte auf einer Litfaßsäule der Satz: „Es gibt viel zu holen, packen wir’s ein!“

Danken und Denken gehören zusammen. Wer nicht nachdenkt und innehält, 
wird kaum Gelegenheit finden zum Danken. Der stopft alles gedankenlos -  
danklos - in sich hinein. Der Überfluss wird zum Überdruss. 
Wir brauchen Dank-Stellen, zum Beispiel unsere schöne Dreifaltigkeitskirche, in 
der wir Gelegenheit haben zum Aufblicken und Aufdanken: „Wir danken dir, 
Gott, und verkündigen deine Wunder.“ (Ps. 75,2)

Ein Wunder Gottes war auch die Revolution, die aus der Kirche kam und vor 25 
Jahren zur Wiedervereinigung der beiden Teile Deutschlands führte. 
Es war ein winziges Senfkorn - die Friedensgebete - dem Gott die Kraft gab, 
Grenzen zu durchwachsen und zu überwinden. Sie waren das Rückgrat der 
friedlichen Revolution, aus denen sich die Demonstrationen entwickelten. Be-
ten und Handeln, Altar und Straße gehören zusammen!

Die großen Rahmenbedingungen stimmten: Helsinki-Schlussakte, Solidarnosc 
in Polen, Charta 77 in der Tschechoslowakei, Gorbatschow in der Sowjetunion. 
Ein Wunder biblischen Ausmaßes nahm seinen Lauf. Aber ohne Gottes Willen 
und die Erhörung der Gebete wäre eine solche Veränderung der Machtverhält-
nisse zu mehr Freiheit und Menschenwürde nie zustande gekommen.

Das wollen wir voll Freude bekennen: „Wir danken dir, Gott, und verkündigen 
deine Wunder!“ Darum gehört zu den Gaben am Erntedankfest auch ein Senf-
korn auf dem Altar, um dafür zu danken, dass Gott wachsen lässt, was wir zum 
Leben brauchen, und um uns daran zu erinnern, dass er etwas wachsen ließ, 
was niemand für möglich hielt.
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Über 300 Flüchtlinge leben inzwischen in unserer Stadt (Stand: Juli 2015). In 
den Gemeinden des Einzugsbereichs der Dreifaltigkeitskirche entstehen fast 
jede Woche neue Flüchtlingsunterkünfte und wir alle wissen: Das ist DIE große 
Herausforderung unserer Tage.

Foto: © UNHCR/Socrates Baltagiannis

Deshalb hat der Kirchenvorstand nach intensiven Beratungen im Juli 2015 be-
schlossen, Noshirawan Khan, einem Asylbewerber aus Pakistan, Kirchenasyl zu 
gewähren. Seit Ende Juli bis Ende Oktober haben wir ihn in Gemeinderäumen 
untergebracht. Er droht nach Ungarn abgeschoben zu werden, wo er kein faires 
Verfahren zu erwarten hat, ins Gefängnis gesteckt und wirklich verfolgt und 
geschlagen wird, nur weil er Asyl beantragt.

Es ist wunderbar, wie viele Menschen sich in Kaufbeuren für das Kirchenasyl 
engagieren. Der AK Asyl übernimmt die Kosten, wofür wir als Kirchengemeinde 
sehr dankbar sind. Aber jetzt braucht der AK Asyl natürlich auch wieder Unter-
stützung und Spenden.

Und was unternimmt unsere Kirchengemeinde?


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Planung für das Themenjahr 
„Asyl und Migration“
Erntedankfest, 4. Oktober 2015, 10:00 Uhr
Im Frühjahr hatte der Kirchenvorstand schon beschlossen, dass wir wegen all 
dieser Gründe ein Themenjahr „Asyl und Migration“ planen. Am Erntedank-
fest, dem 4. Okt. 2015, wird es mit einem besonderen Gottesdienst starten. 
Dieser Gottesdienst beginnt ausnahmsweise um 10:00 Uhr, damit auch Familien 
und Kinder kommen können. Es wird um die Dankbarkeit gehen: Für unsere 
guten Lebensverhältnisse und für die Menschen, die zu uns kommen und unse-
re Kultur bereichern. 
Das ganze Jahr (von diesem Herbst bis Sommer 2016) sind alle Gruppen und 
Kreise eingeladen, das Thema „Asyl und Migration“ zu bearbeiten und beim 
Gemeindefest am 19. Juni 2016 wollen wir uns anschauen, wo was geschehen 
ist. Die einen werden sich Beiträge für das Gemeindefest überlegen, andere 
können sich beim Gottesdienst einbringen, und wieder andere werden vielleicht 
ein Plakat von ihrer Beschäftigung mit dem Thema gestalten. Ich bin schon 
ganz gespannt auf die vielen unterschiedlichen Beiträge.

Gemeindefest, 19. Juni 2016
Am Ende wollen wir alles in einer Broschüre dokumentieren, damit wir selber 
noch wissen, was in unserer vielschichtigen Gemeinde alles passiert ist. Dafür 
suchen wir schon jetzt eine Person, die gerne fotografiert und Lust hat, dies 
Jahr mitzuverfolgen. Thomas Kretschmar

 
As

yl
 u

nd
 M

ig
ra

ti
on

Freitag, 2. Oktober, 20.00 Uhr Matthias-Lauber-Haus

Vom Saulus zum Paulus
Einführungsvortrag zum Konzert am 11.10.
Mendelssohns Oratorium Paulus für Soli, Chor und 
Orchester op. 36 aus dem Jahr 1836 gilt seit der 
Zeit seiner Entstehung bis in unsere Tage als 
Meilenstein der Oratorienliteratur. 
In diesem Einführungsvortrag beleuchtet der 
Referent die interessante Genese des Werkes und 
gibt Einblicke in den Aufbau des Oratoriums.

Referent: Oliver Scheffels 
Eine Veranstaltung des Tutzinger Freundeskreises e.V.

Eintritt 4,00 EUR, (Chor-)Mitglieder, Schüler und Studenten frei
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Taufen im Gottesdienst
Wann ist eigentlich die beste Zeit jemanden zu taufen? 
Am Samstag Nachmittag? Oder lieber am Vormittag? Oder 
vielleicht am Sonntag? Es gibt ganz unterschiedliche Ant-
worten auf diese Frage und wir möchten im kommenden 
halben Jahr eine davon ausprobieren. So wollen wir ab 
Oktober statt in den allgemeinen Taufgottesdiensten, die 
bisher am Samstag Nachmittag stattfanden, einmal im Mo-
nat im normalen Hauptgottesdienst um 9:30 Uhr taufen.

Wir vom Kinder-und Familienausschuss und der Pfar-
rerschaft möchten diese Alternative ausprobieren, weil 
Taufe ein Fest für alle ist. Die Taufe ist schließlich nicht nur 
für die Tauffamilie und vor allem den Täufling selber etwas ganz Besonderes, 
sondern auch für unsere ganze Gemeinde. Mit der Taufe gehört der Mensch, 
egal ob klein oder groß, zur Gemeinde der Kinder Gottes. Das heißt, er ist Teil 
der weltweiten Gemeinschaft aller Christen, aber auch ganz konkret Teil unserer 
Dreifaltigkeitskirchengemeinde. Darum ist es uns wichtig, dass die Gemeinde 
bei einer Taufe mit dabei ist und sich so Täufling, Tauffamilie und Gemeinde 
auch begegnen und kennenlernen können.Und das gelingt am besten, wenn 
wir eben im Hauptgottesdienst taufen.

Damit die Gottesdienste für unsere kleinen Besucher aber nicht zu lange 
werden, findet an diesen Sonntagen immer auch Kindergottesdienst statt. So 
können wir alle gemeinsam zu Beginn des Gottesdienstes die Taufe feiern, 
und während die Kinder dann im KiGo-Raum auf ihre Weise den Gottesdienst 
weiterfeiern, haben die großen Leute die Gelegenheit, in aller Ruhe der Predigt 
zu lauschen.

Wir sind gespannt und dankbar für Ihre Rückmeldungen, zu den Taufgot-
tesdiensten, die Sie auf diese Weise erleben werden und würden uns freuen, 
wenn es zu vielen schönen und bereichernden Begegnungen unserer Gemeinde 
kommt. Ulrike Butz
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…, dass wir Helfer für den Auf- und Abbau der Buden für den 
Arusha-Basar suchen? 
Am Do., 26. Nov. 2015, wird aufgebaut und nach dem 1. Advent 
wird wieder abgebaut. Ein bisschen Körper-Einsatz ist nötig, aber 
vor allem einige starke Hände. 
Bitte bei Sabine Kretschmar melden: (: 95 18-21

Wussten 
Sie schon
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Konfi 2015 /16 – glauben ist….
Am Mittwoch, 23.09. 2015 ist es wieder so weit: Das Konfi-Jahr startet mit fast 
80 Konfis um 15:00 Uhr und 16:45 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche mit einer 
Andacht zum Kick-Off! An diesem Termin werden auch die Konfi-Gruppen fest 
eingeteilt:
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Am darauffolgenden Sonntag, dem 27.09.2015, stellen wir dann im Gottes-
dienst um 9:30 Uhr die Konfirmanden der Gemeinde und die Gemeinde den 
Konfirmanden vor.

Neben dem wöchentlichen Konfiunterricht (immer mittwochs um 15:00 Uhr 
und 16:45 Uhr, jeweils 1,5 Stunden) gibt es in diesem Jahr eine gemeinsame 
Freizeit mit allen Konfirmanden (16. - 18.10.2015) und 4 Konfi-Tage. So haben 
wir viel Zeit, um gemeinsam zu entdecken, was Glauben ist, wie Gemeinde geht 
und was das alles eigentlich mit einem persönlich zu tun hat. Um aber nicht 
nur darüber zu diskutieren, sondern es auch zu erleben, werden die Konfis im 
Gottesdienst auftauchen und in anderen Kontexten Gemeinde kennenlernen.

Wir freuen uns sehr auf dieses Konfi-Jahr und alle Begegnungen, Diskussionen, 
Fragen und Entdeckungen!

Pfarrerin Britta Gamradt und Pfarrerin Ulrike Butz

 

D.h. Liebe Konfis: Bitte kommt zum Kick-off um die Uhrzeit, zu der ihr 
den Konfi-Unterricht besuchen wollt:
• 15:00 Uhr Kick-off = 15:00 Uhr Gruppe
• 16:45 Uhr Kick-off = 16:45 Uhr Gruppe

Freitag, 13. November, 20.30 Uhr Dreifaltigkeitskirche

Candlelight-Gospel
Die Dreifaltigkeitskirche öffnet während 
des Candlelight-Shoppings ihre Türen 
und unser Gospelchor ist mit dabei!

Die Blue Notes laden euch ein zu klangvollen Gospels 
und Spirituals, mal mitreißend und temperamentvoll, 
mal eindringlich und meditativ. 
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Abendgottesdienste im Winterhalbjahr
Draußen ist es schon dunkel. Die Altarkerzen brennen, Musik 
erklingt. Es ist eine ganz besondere Stimmung. Jugendliche, 
Erwachsene, Konfirmanden, sie alle haben sich versammelt, 
um miteinander Gottesdienst zu feiern.

Eine Woche ist vergangen. 
6 Werktage, gefüllt mit etwas, 
was Menschen nie machen können: Zeit. 
Für die vergangenen 6 Werktage danken wir Gott.

So beginnt jeder Abendgottesdienst. Doch der weitere Verlauf 
ist äußerst unterschiedlich. Mal zu zweit, mal zu fünft haben sich Menschen im 
Vorfeld mit mir oder einem der anderen Pfarrer unserer Gemeinde getroffen. 
Sie haben diskutiert, was sie mit dem Thema des Gottesdienstes verbinden, 
überlegt, was das Thema mit Glaube zu tun hat, haben eine passende Bibelstel-
le ausgesucht, Gebete formuliert und eine Ansprache geschrieben.

So entstehen Gottesdienste, die so vielfältig sind wie die Menschen in unserer 
Gemeinde. Klarinettenklänge oder Orgel, Band oder Gospel, eine Aktion oder 
eine Buchpassage, ein Anspiel oder ein Film, ein Interview oder eine Erzählung: 
alles ist möglich rund um das Thema des Gottesdienstes. Lassen Sie sich über-
raschen! Michaela Kugler

Der Abendgottesdienst findet jeden Sonntag zwischen Zeitumstellung und Palmsonn-
tag um 19:00 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche statt (Ausnahme: 4. Advent und Weih-
nachtsferien). 
Wer Lust hat, selber einmal einen Abendgottesdienst mitzugestalten, inhaltlich oder 
musikalisch, wende sich bitte an: michaela.kugler@elkb.de, (: 7151428. 
(Hinweis: bis 11. Oktober in Elternzeit).
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25.10. Klugheit
  1.11. Wort
  8.11. Tat
15.11. Umkehren
22.11. Erinnerung

Adventszeit:
29.11. Rettung 
(mit dem evang. Militärgospelchor)
  6.12. Geschenke
13.12. Licht 
(Friedenslicht von Bethlehem)

Im neuen Jahr:
10.1. Vorsätze

17.1. Güte
24.1. Wahrheit
31.1. Sicherheit
 7.2. Schönheit
14.2. Geborgenheit

Passionszeit:
21.2. Sorgen
28.2. Schuld
  6.3. Verzweiflung
13.3. Hoffnung 
(mit den Blue Notes)
20.3. Zuversicht (mit Abendmahl)
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Das gibt es doch nicht! Das Heinzelmannstift 
ist schon wieder zehn Jahre alt. 
Im September 2005 weihte Pfarrer Peter 
Morgenroth den modernen Neubau ein. In der 
Bauzeit waren die Bewohner des alten Hein-
zelmannstifts im ehemaligen Kreiskranken-
haus gegenüber untergebracht. Das war eine 
anstrengende und abenteuerliche Zeit für alle 
Bewohnerinnen und Bewohner und vor allem 
für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Das 
Heinzelmannstift hat sich in diesen 10 Jahren 
etabliert und ist nicht nur mit seinem mar-
kanten Bau ein wichtiges Element im Quartier 

südlich der Altstadt geworden. Das Heinzelmannstift als vollstationäre Pflege-
einrichtung, die ehrenamtlich betreute Cafeteria und die vielfältigen Veranstal-
tungen sind aus Kaufbeuren nicht mehr wegzudenken:
• Eiskaffee auf der Terrasse
• Leckere Torten aus eigener Fertigung bei 

einem Cappuccino
• Mittagessen auch für Gäste auf Bestel-

lung
• Große und kleine Musikveranstaltungen 

und interessante Vorträge 
Das alles ist inzwischen ein Stück Kaufbeu-
ren geworden.
In den letzten Jahren ist zusätzlich der 
Heinzelmannpark mit 56 Wohnungen ent- 
standen; der Diakonieverein ist Betreu-
ungsträger. Das neue Ärztehaus mit Ärzten, 
Therapeuten und einer Apotheke bilden mit 
Heinzelmannstift und Heinzelmannpark 
bereits eine Einheit.
Als nächstes Projekt soll ein Angebot für 
Kurzzeitaufenthalte in Angriff genommen werden, mit dem die freie Fläche 
zwischen Heinzelmannpark und Heinzelmannstift gefüllt werden wird.

Thomas Kretschmar 
(als Vorsitzender des Verwaltungsrats des Diakonievereins Kaufbeuren)
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Neuer Hauskreis für junge Erwachsene

In Mt 18,20 sagt Jesus zu seinen Jüngern: „Wo 
zwei oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter ihnen.“ Ob er da-
mit vielleicht die Hauskreise gemeint hat, die es 
heute in vielen Gemeinden gibt? Sicher ging es 
ihm darum, deutlich zu machen, dass jede noch 
so kleine Gruppe von Christen auf seine Ge-
genwart vertrauen darf und dass es segensreich 
sein kann, einen Kreis von Menschen um sich zu 
haben, der einen im Glauben stärkt und un-
terstützt. Ein Hauskreis bietet die Möglichkeit, 
sich neben dem Gottesdienst am Sonntag auch 
unter der Woche und in einer kleineren Gruppe 
zu „versammeln“ und auszutauschen. Dabei ist es besonders schön, einander 
persönlich kennenzulernen und zu begleiten und sich bei Lebens- und Glau-
bensfragen zu unterstützen. 

„Wo zwei oder drei…?“ – in dem neuen Hauskreis der Dreifaltigkeitskirche sind 
wir immerhin schon zu viert! Wir treffen uns jede zweite Woche am Donners-
tagabend von halb acht bis ca. halb zehn, um gemeinsam zu singen, zu beten 
und uns über einen Bibeltext auszutauschen – und auch um einfach miteinan-
der zu plaudern und zu essen.

Weil unser Hauskreis noch sehr klein ist, würden wir uns freuen, wenn wir 
noch wachsen. Wir laden alle im Alter zwischen 25 und 45 Jahren herzlich ein, 
einmal ganz unverbindlich bei uns vorbeizuschauen - egal ob ihr Bibelexperten 
seid oder nur wenig über Theologie und Bibel wisst!

Für Nachfragen sind wir telefonisch zu erreichen: (: 7155718 (Elena Satzger). 
Das nächste Treffen findet statt am Donnerstag, 1. Oktober 2015, um 19:30 Uhr 
bei Pfarrerin Ulrike Butz, Zeilweg 6. Wir freuen uns schon auf euch!

Ulrike Sommermann

… warum wir heuer kein extra Gemeindefest gefeiert haben?

Der Garten im Matthias-Lauber-Kinderhaus war noch nicht be-
nutzbar. 
Die Einweihung des neuen Matthias-Lauber-Kinderhauses und 
das Trinitatisfest waren ja auch jeweils eine Art Gemeindefest.

Wussten 
Sie schon
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Religionen des Friedens?!
Mittwoch, 30. Sept. 2015, um 19.30 im Stadtsaal

Die beiden Kaufbeurer Moscheen planen mit den evangelischen und katholi-
schen Kirchengemeinden eine gemeinsame Veranstaltung zum Thema 
„Christentum und Islam – Religionen des Friedens?!“ 
am Mittwoch, 30. Sept. 2015, abends um 19:30 Uhr im Stadtsaal:

Im Koran und in der Bibel ist das Streben nach Frieden eine zentrale Botschaft, 
dennoch waren in der Vergangenheit und sind in der Gegenwart immer wieder 
Aufrufe zur Gewalt im Namen Gottes zu hören.

Welche Grundlagen sind dazu in den Heiligen Schriften zu finden und was 
bedeutet dies für das Leben der Gläubigen? An diesem Abend machen wir uns 
gemeinsam mit Vertretern der muslimischen, der evangelischen und der katho-
lischen Gemeinden auf den Weg.

Hauptreferent ist Bekir Alboga, ein deutscher Islam-
wissenschaftler und Beauftragter für den interreli-
giösen Dialog der „Türkisch-Islamischen Union der 
Anstalt für Religion“ (DITIB). Fundamentaltheologe 
Lothar Bily SDB aus dem Kloster Benediktbeuern 
nähert sich dem Thema aus christlicher Sicht. Im 
Anschluss folgt eine - hoffentlich spannende - Podi-
umsdiskussion.

Mit dieser Veranstaltung möchten die katholischen 
und evangelischen Pfarreien den Dialog mit den 
Kaufbeurer Moscheen und das Vertrauen der ver-
schiedenen Religionen in unserer Stadt fördern. Nur 

wenn sich die verschiedenen Gemeinden und Religionsgemeinschaften kennen-
lernen und vertrauen, kann das gegenseitige Verständnis wachsen. 

Veranstalter: DITIB, VIKZ, Evangelische und Katholische Kirche in Kaufbeuren 
und Neugablonz, Eintritt frei

…, dass es auch im Jahr 2016 wieder einen Besuchsdienstkurs für 
Ehrenamtliche geben wird, den Pfr. Johannes Steiner und Pfrin. 
Britta Gamradt zusammen leiten werden? Nähere Infos im nächs-
ten Gemeindebrief und auf Flyern!“

Wussten 
Sie schon
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Samstag, 26. September, 20.00 Uhr Dreifaltigkeitskirche

Internationaler Orgelsommer Kaufbeuren

Musik aus sächsischen Schlosskirchen
mit dem Ensemble Concert Royal

Karla Schröter (Barockoboe) und Willi Kronen-
berg an der Orgel lassen Kostbarkeiten des 
sächsischen Barock erklingen, in denen der 
Klangreiz der Oboe ideal mit den kammer-
musikalischen Möglichkeiten einer Barock-
Orgel zusammengeführt sind. An der großen 
Seifert-Orgel der Dreifaltigkeitskirche erklin-
gen darüberhinaus Orgelwerke von J.S.Bach, 
Felix Mendelssohn und J.F.Fasch.

Eintritt: 12,- / erm. 8,-

Sonntag, 11. Oktober, 18.00 Uhr Dreifaltigkeitskirche

Chor-und Orchesterkonzert

Mendelssohn: PAULUS op. 36 
Oratorium nach Worten der Heiligen Schrift

Johannes Mooser, Paulus, Bass 
Andrea Chudak, Sopran
Berenike Beitzel, Alt
Markus Zeiler, Tenor
Hannes Wahler, Bass
Kantorei der Dreifaltigkeitskirche 
und PetrusChor Neu-Ulm
Kammerphilharmonie Bodensee-
Oberschwaben

Leitung: Traugott Mayr

Bitte nutzen Sie den gebührenfreien Vorverkauf!
Sie helfen dadurch mit, Wartezeiten beim Einlaß zu verkürzen: 
Musikhaus pianofactum, Schmiedgasse 23, Tel. 08341-9611-526

Eine weitere Aufführung findet am 18.10. um 18.00 Uhr in der Pauluskirche Ulm statt, 
die Leitung hat Dekanatskantor Oliver Scheffels.

Highlig
ht!
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Wir bitten um Gottes Segen
Taufen
Auf das Leben freuen sich

Beerdigungen
Ihr Leben geben in Gottes Hand
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Alle Namen auf dieser Seite 
aus Datenschutzgründen 
für die Netzversion entfernt

Die Redaktion
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Gottesdienste in 
Krankenhäusern
Klinikkapelle:
Klinikum Kaufbeuren - Ostallgäu 
Jeden Mittwoch um 18:00 Uhr  
Ökumenischer Wortgottesdienst

Thomaskirche:
Bezirkskrankenhaus 
Jeden Samstag um 9:30 Uhr 
Evangelischer Gottesdienst

Gedenkgottesdienste
für Verstorbene der Palliativstation 
Termine bitte erfragen im 
Büro der Klinikseelsorge: (: 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner: (: 72 19 10

Sternenkinderbestattung
Info im Büro der Klinikseelsorge: 
(: 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner: (: 72 19 10

Gottesdienste in 
Seniorenheimen 
(AM: mit Abendmahl)

Heinzelmannstift:
jeweils dienstags um 16:30 Uhr 
immer mit Abendmahl 
 22. Sept.; 27. Okt.; 24. Nov.

Espachstift
jeweils dienstags um 15:30 Uhr 
 22. Sept.; 13. Okt. (AM); 27. Okt.; 
 10. Nov. (AM); 24. Nov.

Städt. Altenheim Gartenweg
jeweils freitags um 15:30 Uhr, 
immer mit Abendmahl 
 2. Okt.; 6. Nov.; 4. Dez.

Pflegeheim Wiltschka 
Steinholz
jeweils freitags um 16:00 Uhr 
 9. Okt.; 20. Nov.; 17. Dez;  
 anschließend Weihnachtsfeier
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Trauungen
Das Fest des Lebens feiern Alle Namen aus 

Datenschutzgründen 
für die Netzversion entfernt

Die Redaktion
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Datum Zeit Ort  Anmerkungen Pfarrer/in
September 2015
Sa. 12. Sept. 18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss Kretschmar

So. 13. Sept. 
15. S. n. Trin.

9:30 DFK   Goldene Konfirmation mit Musik 
 für Trompete u. Orgel

Kretschmar

So. 20. Sept. 
16. S. n. Trin.

8:30 Irsee  Gottesdienst J. Butz

8:45 Mst  Gottesdienst G. Schmidt

9:30 DFK  Gottesdienst U. Butz

10:00 JBH  Gottesdienst G. Schmidt

10:45 Obb  Gottesdienst J. Butz

11:00 DFK  Taufgottesdienst U. Butz

Sa. 26. Sept. 10:00 DFK   Gottesdienst zur lnterkulturellen Woche Team

20:00 DFK  International Orgelsommer: 
 Musik aus sächsischen Schlosskirchen

So. 27. Sept. 
17. S. n. Trin.

9:30 DFK  Gottesdienst mit Einführung der 
  Konfirmanden mit Jugendband

U. Butz

10:00 Bie  Gottesdienst Kretschmar

10:30 MLH  Krabbelgottesdienst Team

Oktober 2015
So. 4. Okt. 
Erntedank

10:00 DFK   Gottesdienst mit Eröffnung des 
 Themenjahres „Asyl und Migration“

Kretschmar 
u. Team

Mi. 07. Okt. 19.00 St. Ul.   Ökumenische Andacht in St. Ulrich 
  „30 Minuten für den Frieden“ 

Team

So. 11. Okt. 
19. S. n. Trin.

9:30 DFK   Gottesdienst Sünkel

18:00 DFK  Chor-und Orchesterkonzert: 
 „Mendelssohn Paulus op.36“

Sa. 17. Okt. 18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss Kretschmar

So. 18. Okt. 
20. S. n. Trin.

9:30 DFK   Gottesdienst Kretschmar

10:00 Bie   Gottesdienst J. Butz

So. 25 Okt. 
21. S. n. Trin.

8:45 Mst   Gottesdienst Kretschmar

9:30 MLH   Gottesdienst Ma. Kugler

Gottesdienstplan

 
G

ot
te

sd
ie

ns
te

Alle Gottesdienste im Überblick - Feiern Sie mit!
Erklärung der Zeichen und Abkürzungen am Ende auf S. 16
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Datum Zeit Ort  Anmerkungen Pfarrer/in

Oktober 2015
So. 25. Okt. 
21. S. n. Trin.

10:45 Obb   Gottesdienst Kretschmar

11:00 JBH   Gottesdienst Ma. Kugler

19:00 DFK  Abendgottesdienst „Klugheit“ Team

Sa. 31. Okt. 
Reformations-
fest

19:00 DFK   Festgottesdienst mit Kantorei Kretschmar

November 2015
So. 1. Nov. 
Allerheiligen

9:30 DFK   Gottesdienst U. Butz

10:30 MLH   Krabbelgottesdienst Team

14:00 WF   ökum. Andacht im Waldfriedhof U. Butz

19:00 DFK   Abendgottesdienst „Wort“ Team

Sa. 7. Nov. 19:00 St. 
Cosm.

  Ökumenische Andacht in St. Cosmas 
  „30 Minuten für den Frieden“ 

Team

So. 8. Nov. 
Drittletzter 
Sonntag im 
Kirchenjahr

09:30 DFK   Gottesdienst U. Butz

10:00 Bie   Gottesdienst Kretschmar

19:00 DFK   Abendgottesdienst „Tat“ Team

So. 15. Nov. 
Volkstrauertag

9:30 DFK   Gottesdienst Sünkel

10:45 Obb   Gottesdienst J. Butz

11:00 JBH   Gottesdienst W. Krikkay

19:00 DFK   Abendgottesdienst „Umkehren“ Team

Mi. 18. Nov. 
Buß- und 
Bettag

9:30 DFK   Gottesdienst mit Beichte u. Abendmahl Kretschmar

15:30 DFK   Gottesdienst zum Abschluss des 
  Kinderkirchentages

U. Butz

19:00 PuP   ökum. Gottesdienst zum Buß- und 
  Bettag

Kretschmar

Sa. 21. Nov. 18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss Kretschmar

So. 22. Nov. 
Ewigkeits-
sonntag

9:30 DFK   Gottesdienst m. Totengedenken 
  mit Musik für Sopran und Orgel

Kretschmar 
Gamradt 
U. Butz

19:00 DFK   Abendgottesdienst „Erinnerung“ Team

Sa. 28. Nov. 17:00 DFK   Orgelmusik zum Advent Mi. Kugler

So. 29. Nov. 
1. Advent

9:30 DFK   Gottesdienst mit Kantorei und 
  Posaunenchor

U Butz

15.00 Bie   Adventsfeier Kretschmar

19:00 DFK   Abendgottesdienst ’’Rettung” mit dem  
  Gospelchor der Militärseelsorge

Sünkel

 
G

ot
te

sd
ie

ns
te



16

Datum Zeit Ort  Anmerkungen Pfarrer/in
Dezember 2015
Sa. 5. Dez. 17:00 DFK   Adventskonzert TKK / Musikschule

So. 6. Dez. 
2. Advent

9:30 DFK   Brot-für-die-Welt-Gottesdienst 
  mit anschließendem Fastenessen

Kretschmar

10:30 MLH   Krabbelgottesdienst Team

19:00 DFK   Abendgottesdienst „Geschenke“ Team

Mo. 7. Dez. 19:00 Chris. 
Ngbl.

  Ökum. Andacht in der Christuskirche 
  „30 Minuten für den Frieden“ 

Team 
G
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   Abendmahl 
  Abendmahl mit Saft

DFK Dreifaltigkeitskirche 
Arusha Arusha-Zimmer in der DFK 
KiGo Kindergottesdienst-Raum 
MLH Matthias-Lauber-Haus 
MLJH Matthias-Lauber-Jugendhaus 
JBH Jakob-Brucker-Haus 

  Kindergottesdienst
   Kirchenkaffee

E-St. Espachstift / Stiftsterrassen 
H-St. Heinzelmannstift 
Bie Biessenhofen 
Mst Mauerstetten 
Obb Oberbeuren 
PuP Peter und Paul

Erklärung der Zeichen und Abkürzungen
für Gottesdienstplan und Veranstaltungskalender

Verantwortliche für die Gruppen:
Bibelgesprächskreis: Pfr. i.R. Siegfried Boneberger, (: 95 47 30
DEF = Deutscher Evangelischer Frauenbund: 

Helga Ilgenfritz (: 180 33, Eva Brey, @: info@def-kaufbeuren.de
Gespräche mit Aussiedlern: 

Diakon Wolfgang Stock (: 955 74 43, Waltraud Meis (: 814 06
Jugendarbeit: Pfrin. Michaela Kugler (: 715 14 28 (bis 11. Okt. in Elternzeit)
Laubertreff: Pfrin. Britta Gamradt, (: 24 51
Meditation: Gisela und Joachim Butz, (: 87 95 74 
Männerstammtisch: Horst Uhl, (: 955 89 77
Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: Pfrin. Ulrike Butz, (: 27 65
TFK = Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing: 

Gerd F. Thomae, (: 08344 12 19, verein@thomae-germaringen.de
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Veranstaltungskalender:

Tag Zeit Ort Titel
September 2015
Sa. 12. Sept. 15:00 MLH Kaffeetrinken „Goldene Konfirmation“

Mo. 14. Sept. 14:00 
15:00

H-Stift 
MLH

DEF - Kaffeetrinken  
anschließend Vortrag von PHK a.D. Michael Schneider 
zum Thema: „Trickdiebstahl – Trickbetrug“

Di. 15. Sept. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: Volkslieder 
singen

Do. 17. Sept. 18:00 MLJH Filmzeit für Jugendliche: „ Fuck Ju Göhte“

Fr. 18. Sept. 10:00 H-Stift 10 Jahre Heinzelmannstift

Mo. 21. Sept. 20:00 KiGo Christliche Meditation

Di. 22. Sept. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: 
„Wir begrüßen den Herbst!“ mit Ulla Schmidt

19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Do. 24. Sept. 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

Sa. 26. Sept. 20:00 DFK Internationaler Orgelsommer: 
„Musik aus sächsischen Schlosskirchen“

Di. 29. Sept. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: 
Gedächtnistraining

Mi. 30. Sept. 19:30 Stadt-
saal

Christentum und Islam – Religionen des Friedens?

Oktober 2015
Do. 1. Okt. 15:00 MLH Laubertreff –„Der Wein in der Bibel“ – ein Vortrag mit 

Weinprobe mit Pfarrer Johannes Steiner
Fr. 2. Okt. 20:00 MLH Einführungsvortrag zu „Mendelssohn Paulus op.36“

So. 4. Okt. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in 
Gesellschaft im Hotel „Hasen“

Mo. 5. Okt. 15:30 MLH Bibelgesprächskreis mit Pfr. i.R. Siegfried Boneberger

18:00 MLH Gespräche mit Aussiedlern

20:00 KiGo Christliche Meditation

Di. 6. Okt. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis im Haken 
Volkslieder singen

So. 11. Okt. 18:00 DFK Chor- und Orchesterkonzert: 
„Mendelssohn Paulus op.36“
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Auch für Sie ist etwas dabei!
Alle Termine und Veranstaltungen (ohne Gottesdienste) im Überblick
Die Ansprechpartner für die einzelnen Gruppen finden Sie links auf S. 16.



18

Tag Zeit Ort Titel

Oktober 2015
Mo. 12. Okt. 14:00 

15:00
H-Stift 
MLH

DEF- Kaffeetrinken anschl. Vortrag 
„Elisabeth Selbert und die Verankerung der Gleichstellung 
im Grundgesetz“ mit Dr. Bettina Marquis 

19:00 MLH Männerstammtisch mit Vortrag Herr Grieshaber

Di. 13. Okt. 14:00 PuP Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: Diavortrag 
„Kenia-Namibia-Südafrika“

Do. 15. Okt. 18:00 MLJH Filmzeit für Jugendliche: 
„ Das Schicksal ist ein mieser Verräter“

Fr. 16. bis 
So. 18. Okt.

 
Konfi-Freizeit

Mo. 19. Okt. 15:30 MLH Bibelgesprächskreis mit Pfr. i.R. Siegfried Boneberger

Di. 20. Okt. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: 
„Wundersame Helfer in Märchen“

20:00 MLH Leiterrunde

Mi. 21. Okt. 19:00 MLJH Auszeit - Jugendandacht

Sa. 24. Okt. 9:30 
17:00

MLJH Konfi-Teamer-Tag

So. 25. Okt. 19:30 MLH „Abend der Begegnung“ mit Gerhard Schmid

Di. 27. Okt. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: Gedächtnistraining

19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Do. 29. Okt. 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

19:00 MLJH „Spielzeit“: Treffen-Spielen-Reden

November 2015
Mo. 2. Nov. 15:30 MLH Bibelgesprächskreis mit Pfr. i.R. Siegfried Boneberger

18:00 MLH Gespräche mit Aussiedlern

19:00 MLH Männerstammtisch mit Vortrag Herr Wilting

20:00 KiGo Christliche Meditation

Do. 5. Nov. 15:00 MLH Laubertreff – Vortrag über „Dietrich Bonhoeffer“

So. 8. Nov. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in 
Gesellschaft in der Pizzeria „Castel del Monte“

Mo. 9. Nov. 14:00 
15:00

H-Stift 
MLH

DEF- Kaffeetrinken anschl. Vortrag 
„Asyl ist Menschenrecht“ mit Günther Kamleiter

Di. 10. Nov. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis im Haken 
Volkslieder singen

Mi. 11. Nov. 18:00 MLH Martinsgansessen

Do. 12. Nov. Bergzeit für Jugendliche – gemeinsam in den Bergen 
unterwegs
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November 2015
Do. 12. Nov. 18:00 MLJH Filmzeit "Die Welle" (2008)
Fr. 13. Nov. 17:00 

22:30
DFK Offene Kirche beim Candlelight-Shopping mit 

Blue Notes "Candlelight-Gospel"
Mo. 16. Nov. 15:30 MLH Bibelgesprächskreis mit Pfr. i.R. Siegfried Boneberger

20:00 KiGo Christliche Meditation

Di. 17. Nov. 14:00 PuP Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: Seniorengottes-
dienst mit Krankensalbung, anschl. gemütl. Beisammen-
sein mit Kaffee und Kuchen

19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Mi. 18. Nov. 8:00 
16:00

MLH Kinderkirchentag für Schulkinder von der 
1. - 6. Klasse

19:00 MLJH Auszeit - Jugendandacht

Di. 24. Nov. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: 
Gedächtnistraining

14:00 MLH Gemeindebrieflegen

Do. 26. Nov. 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

Fr. 27. Nov. vor der
DFK

Arusha-Basar

Sa. 28. Nov. Arusha-Basar

17:00 DFK Orgelmusik zum Advent

So. 29. Nov. 15:00 Bie Adventsfeier für die Biessenhofener Gemeinde mit Pfr. 
Thomas Kretschmar im katholischen Pfarrsaal

19:00 DFK Gospelkonzert Militärseelsorge Lechfeld

Mo. 30. Nov. 15:30 MLH Bibelgesprächskreis mit Pfr. i.R. Siegfried Boneberger

20:00 KiGo Christliche Meditation

Dezember 2015
Di. 1. Dez. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: 

Volkslieder singen
Do. 3. Dez. 15:00 MLH Laubertreff – „Nikolausbräuche um die Welt“ mit Pfar-

rerin Britta Gamradt
Sa. 5. Dez. 15:00 MLH Adventsfeier für die Senioren der Gemeinde - 

ausgerichtet vom DEF
17:00 DFK Adventskonzert TKK / Musikschule

So. 6. Dez. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam 
Mittagessen in Gesellschaft im Hotel „Goldener Hirsch“

Mo. 7. Dez. 15:30 MLH Bibelgesprächskreis mit Pfr. i.R. Siegfried Boneberger

20:00 KiGo Christliche Meditation
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Krabbelgottesdienst für 0- bis 4-Jährige mit ihren 
Eltern, Paten, Großeltern, ... 
Die nächsten Termine:

• 27. September 10:30 Uhr im MLH
• 1. November 10:30 Uhr im MLH
• 6. Dezember 10:30 Uhr im MLH

anschließend Möglichkeit zum Beisammensein 
mit Tee, Kaffee und Keksen

Kindergottesdienst
Jeden 2. Sonntag im Monat Kindergottesdienst in der DFK 
in zwei Gruppen für 3 - 9-Jährige
Die nächsten Termine:

• 13. September
• 18. Oktober
• 8. November

Anschließend geselliges Beisammensein; 
Eltern und Geschwister sind herzlich willkommen

Erntedankgottesdienst generationsübergreifend
Am 4. Oktober findet um 10:00 Uhr ein generationsübergreifender Gottes-
dienst in der Dreifaltigkeitskirche zum Erntedankfest statt, zu dem alle Kinder 
und Familien herzlich eingeladen sind.

Gottesdienste

Elternbriefe zur religiösen Erziehung
Info: www.vertrauen-von-anfang-an.de
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Aktionen
Kinderkirchentag – dieses Jahr wieder ganztägig
Am Mittwoch, den 18. November 2015, im Matthias-Lauber-Haus 
von 9:30 Uhr - 16:00 Uhr für Schulkinder von der 1. bis 6. Klasse
Nähere Informationen erfolgen Mitte Oktober in der Einladung über die 
Schulen.
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Gruppen
Eltern-Kind-Gruppe für 0- bis 3-Jährige mit einem Elternteil
Mo. 9:30 - 11:00 Uhr Christoph Leipold (: 995 23 52 
im Jakob-Brucker-Haus

Maxi-Gruppe „Sonnenkäfer“ 
setzt dieses Jahr aus

Die Maxigruppe „Sonnenkäfer“ für 2- bis 3jährige Kinder kann 
momentan (ab September 2015) nicht weitergeführt werden, da 
sich keine zwei neuen Betreuerinnen gefunden haben.

Deshalb setzt diese Gruppe nach 8 Jahren vorerst dieses eine Jahr aus.

In diesem Zusammenhang ein ganz herzliches Danke an

• Brigitte Fehsenfeld (Gründerin und 6 Jahre Leiterin der Gruppe)

• Christiane Reichart (2 Jahre Leiterin der Gruppe)

• Jessica Ostertag und Sybille Harm (weitere Betreuerinnen)

die mit viel Engagement, Freude und Einfühlungsvermögen die Gruppe geleitet 
und betreut haben.

Familientreff ohne Altersbeschränkung
Wir treffen uns einmal im Monat im Jakob-Brucker-Haus. 
Info: Birgit Buchegger (: 815 78
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… dass der Keller des Jugendhauses nicht mehr für Veranstaltun-
gen und Partys genutzt werden kann?

Schade, weil sich viele an rauschende Feste im Jugendkeller er-
innern - aber die Bausubstanz ist zu schlecht, die Wände sind zu 
feucht und vom Brandschutz wollen wir gar nicht reden.

Aber die oberen Räume werden mit den Jugendlichen als Zwi-
schenlösung renoviert und der Kirchenvorstand denkt schon über 
ein neues Gebäude nach.

Wussten 
Sie schon



22

Viel hat sich getan in der Jugend in letzter Zeit. Unser Jugendreferent Oliver 
Zenkner hat uns leider zum 1. Juli verlassen. Er wird umziehen und da ist es 
einfach zu weit, um für eine halbe Stelle nach Kaufbeuren zu pendeln. Am 28. 
Juni im Gottesdienst und beim Lagerleben konnten wir uns von ihm verab-
schieden.

Nachdem er somit auch aus dem Jugendausschuss ausscheidet, dürfen wir Mat-
thias Rexhausen als neuen (alten) Erwachsenenvertreter im Jugendausschuss 
begrüßen.

Der ehemalige Teppichraum im 
Jugendhaus ist endlich fertig 
renoviert. Wir finden: Er ist super 
geworden! Genau die richtige 
Atmosphäre, um einmal im Mo-
nat gemütlich Film zu schauen, 
Jugendandacht zu feiern oder zu 
spielen. Wir wollen auch weiterhin 

am Jugendhaus und für das nächste Lagerleben bauen. Genaue Termine für all 
diese Aktionen siehe unten.

Wir versuchen, euch über unsere Veranstaltungen via Facebook, WhatsApp und 
über unseren Schaukasten auf dem Laufenden zu halten. Gib uns Bescheid, wie 
wir dich gut erreichen können. Wir freuen uns, dich zu sehen!

Michaela Kugler

 
Ju

ge
nd Neues aus dem Jugendausschuss

Gruppen

Lauberhausfreunde e.V.
Wechsel im Vorstand: Jessica Gerken hat den Vorsitz abgegeben. 
Weiteres war bei Redaktionsschluss nicht bekannt.

Jugend-Band
Du spielst ein Instrument oder singst gerne und möchtest das auch mal in der 
Kirche tun? Dann komm in unsere Jugendband! Wir proben freitags von 16-18 
Uhr im Matthias-Lauber-Haus.

Diesen Winter werden wir unter anderem einige Abendgottesdienste gestalten.
Infos bei Thomas Fehsenfeld (: 54 31 // @: thomas.fehsenfeld@kabelmail.de
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Treffen – Spielen – Reden
Gemütlicher Spieleabend jeden 4. Donnerstag 
im Monat um 19:00 Uhr, abwechselnd in 
Kaufbeuren und Marktoberdorf: 
KF: Matthias-Lauber-Jugendhaus 
 29. Oktober 
MOD: Jugendhaus Johanneskirche 
 24. September, 26. November

Infos bei Martin Kugler (: 715 45 92 // @: martin.kugler@elkb.de

Filmzeit
Gemeinsam Film schauen in unserem schönen neuen Raum im Jugendhaus, 
jeweils um 18:00 Uhr:

• 17. September: Fack Ju Göhte
• 15. Oktober: Das Schicksal ist ein mieser Verräter
• 12. November: Die Welle (2008)

Infos bei Nina Weber (: 0171 266 7358

Bergzeit
Einfach gemeinsam in den Bergen unterwegs sein. 
Nächster Termin:

12. November
Anmeldung bei Kristin Albrecht 
(: 08342 - 91 52 62 // @: kristin.albrecht@ej-kempten.de

Aktionen

…, dass die Evangelische Jugend seit 1. Juli Geburtstagskarten an 
die frisch Konfirmierten und zum 18. Geburtstag verschickt?

Wussten 
Sie schon

Auszeit - Jugendandacht
Einmal im Monat eine Viertelstunde innehalten.

Jeden 3. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr im Jugendhaus. Danach sitzen wir 
gemütlich zusammen und quatschen. 
Termine: 21. Oktober, 18. November, 16. Dezember

Michaela Kugler (: 715 14 28 // @: michaela.kugler@elkb.de
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Werkeln
Nach dem Lagerleben ist vor 
dem Lagerleben: Wir wollen 
eine neue Überdachung für die 
Bänke im Kirchgärtle bauen, 
an diversen Holzkonstruktio-
nen feilen etc. Auch in unse-
rem Jugendhaus wird ange-
packt: Treppenhaus streichen, 
oben eine Küche einbauen, 
neue Lampen aussuchen. Es 
gibt viel zu tun – sei dabei! 
Eingeladen ist jeder, der Lust 
hat, sich zu engagieren und 
handwerklich was zu schaffen. 

Melde dich einfach bei Jonas Horche (: 0176 497 293 21

Candlelight-Shopping 2015
Die ganze Altstadt ist am 13. November abends von Fackel- und Kerzenschein 
erleuchtet. Wir öffnen während des Candlelight-Shoppings die Türen der 
Dreifaltigkeitskirche und laden jeden herzlich ein, vorbei zu kommen, in der 
Stille eine Kerze anzuzünden oder Musik und Texten zu lauschen.

Michaela Kugler (: 71 51 428 // @: michaela.kugler@elkb.de

Konfiteamer-Tag
Fortbildung für neue Konfiteamer und alle, die es werden wollen: 
Samstag, 24. Okt. von 9:30 - 17:00 Uhr im Matthias-Lauber-Jugendhaus.

Info im Pfarramt, Anmeldung bei Martin Kugler, martin.kugler@elkb.de 
(bis 12.10. in Elternzeit)

 
Ju

ge
nd Aktionen

…, dass heuer jetzt schon wieder weit über 1.300 Gemeinde-
mitglieder ihr Kirchgeld gezahlt haben. Rund 35.000 € konnten 
schon verbucht werden. Ein großes Dankeschön dafür! 
Im Oktober wird noch ein Erinnerungsbrief an alle geschickt, die 
bislang noch nicht gezahlt haben.

Wussten 
Sie schon
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sDer Förderverein sagt „Danke!“
Die Freunde und Förderer der Dreifaltigkeitskirche stellen sich die Aufgabe, die 
Erhaltung, Sanierung und die Umgestaltung der Dreifaltigkeitskirche Kauf-
beuren und ihre Ausstattung, vor allem in baulicher, künstlerischer und musi-
kalischer Hinsicht, finanziell und ideell zu unterstützen. So steht es in unserer 
Satzung. Dafür setzen sich seit der Vereinsgründung im Jahre 2004 über 100 
Mitglieder mit einem Jahresbeitrag von 20 € pro Mitglied bzw. 30 € pro Famili-
enmitgliedschaft ein. Das Geld, das uns zur Verfügung steht, setzt sich aus den 
Mitgliedsbeiträgen und zahlreichen Spenden zusammen. Dafür sagen wir ganz 
herzlich „Dankeschön“. Viele Gemeindemitglieder, die bei weitem nicht alle Ver-
einsmitglieder im Förderverein sind, unterstützen unsere Arbeit. Wir sind stolz 
darauf, sagen zu können, dass jede zweckgebundene Spende zu 100 % den 
Förderprojekten zu Gute kommt. Egal, ob von uns ein CD-Player für die Kirche, 
Malerarbeiten im Kircheninneren oder Stühle für den Posaunenchor finanziert 
werden. Diese Projekte sind nur durch Ihre finanzielle Unterstützung möglich. 
Helfen Sie mit und nutzen Sie den beiliegenden Überweisungsträger, denn mit 
Ihrer Spende versetzen Sie uns in die Lage, immer wieder auf Reparaturbedarf 
und sinnvolle Anschaffungswünsche zu reagieren und so den Haushalt der 
Gemeinde zu entlasten. Wir danken schon jetzt für jeden kleineren oder größe-
ren Betrag, der natürlich steuerlich absetzbar ist. Ein Dankeschön geht auch an 
unseren Hausmeister und Mesner, Herrn Meinhardt, der uns bei unserer Arbeit 
großartig unterstützt.

Christian Schöne und Carina Helmer-Geyrhalter

Schätze unserer Kirche
Am 8. November 2015 wird uns Pfarrer Siegfried Boneberger nach dem 
Gottesdienst die Apostelbilder näher erläutern. Schon jetzt möchten wir 
Mitglieder, Freunde und Gäste dazu herzlich einladen.

Freunde und Förderer der Dreifaltigkeitskirche Kaufbeuren
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Arusha-Basar

Liebe Gemeindemitglieder,

am 27. und 28. November 2015 
(1. Adventswochenende) findet 
wieder der Arusha-Basar vor der 
Dreifaltigkeitskirche statt.

Der Erlös geht in unterschiedliche 
Projekte nach Tansania.

Neben Waffeln und Glühwein wird angeboten:
1. Selbstgemachtes zum Verspeisen
2. Kleine Geschenke
3. Frische leere Adventskränze 

(Diese können auch schon im vorhinein im Pfarramt bestellt werden.)

Wer würde uns dabei tatkräftig unterstützen?
• Beim Plätzchenbacken oder beim Verkaufen 

Bitte bei Gabi Schmidt ((: 131 65 // @: ml-kiga@gmx.de) melden.

• Mit Selbsteingemachtem 
Marmelade, Rumtopf, Chutney, eingelegtes Gemüse, Stollen, usw. 
Dies kann jederzeit bei Sabine Kretschmar ((: 95 18-21), im Pfarramt oder 
im Kindergarten abgegeben werden.

• Beim Auf- und Abbau von den Buden 
Bitte bei Sabine Kretschmar ((: 95 18-21) melden.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe Ihr Arusha-Team
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…, dass der Tansania-Ausschuss seine Arbeit aufgenommen hat? 
Seine Aufgaben: Informationen zu Tansania und Arusha zu sam-
meln und weiterzugeben, einen Blog „DFK-Tansania“ zu erstellen 
und sich an Besuchs-Aktionen zu beteiligen. 
Klaus Buchegger, Stefan Eulenstein, Helga Ilgenfritz, Thomas 
Melcher und Diakon Wolfgang Stock freuen sich über weitere 
Interessenten.  
Nächstes Treffen: 
Freitag, 9. Okt. 2015, 18:00 Uhr im Arusha-Zimmer.

Wussten 
Sie schon
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Alle Kinder sind musikalisch!
Möchten Sie mit Spiel und Spaß die musikalische Veranlagung Ihres Kindes 
wecken? Mit anderen Müttern oder Vätern zusammen mit ihren Kindern entde-
cken, was aus welchem Instrument alles rauskommen kann? Dann sind Sie bei 
uns genau richtig!

In unserer neuen Eltern-Kind-Gruppe für musikalische Früherziehung 
„Sommersprossen“ erleben Kinder und Mütter oder Väter, wie viel Freude 
gemeinsames Singen, Tanzen und Musizieren machen kann. Musik begeistert 
schließlich nicht nur größere Kinder, sondern auch schon die ganz Kleinen!

• Beginn: 15. September, danach jeden Dienstag
• Zeit: 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
• Ort: Jakob-Brucker-Haus

Als ausgebildete Musiklehrerin habe ich langjährige Erfahrung in der Arbeit mit 
Kindern jeden Alters und freue mich auf Ihr Kommen! 
Weiter Informationen unter (: 961 00 37. Marianna Wunder

Stellengesuch für Verwaltungsfachkraft im 
Sozialpsychiatrischen Dienst des 
Diakonischen Werkes Augsburg ab 18.01.2016
Der Sozialpsychiatrische Dienst Kaufbeuren – eine Einrichtung des Diakoni-
schen Werkes Augsburg – sucht ab 18.01.2016 eine

Verwaltungsfachkraft (m/w) in Teilzeit (20 WStd.).
Anstellung zunächst befristet für zwei Jahre. Vergütung nach AVR-Bayern.

Aufgaben:  Administration, Kontaktaufnahme mit den Nutzerinnen und 
Nutzern der Beratungsstelle und Vertretern des psychosozia-
len Netzwerks.

Voraussetzung:  Ausbildung in einem kaufmännischen Beruf mit guten EDV-
Kenntnissen; Bereitschaft, sich mit psychisch belasteten 
Menschen auseinanderzusetzen; hohe soziale Kompetenz 
und Teamfähigkeit.

Nähere Informationen bei der Einrichtungsleitung, Michaela Burth: (: 810 50.
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tt Wir wünschen 
gute Besserung!

Pfarrerin Britta 
Gamradt wird nach 
einer Knieverletzung 
mindestens bis Mitte 
November 2015 aus-
fallen.

Diakon Wolfgang 
Stock wird im Sep-
tember nicht wie 
geplant seinen Dienst 
antreten können.

Wir hoffen, dass 
wir alle notwendigen Vertretungen 
organisieren können und wünschen 
beiden auch an dieser Stelle gute 
Besserung und baldige Genesung.
Manche Gruppentreffen bzw. Veran-
staltungen müssen evtl. auch ohne 
Betreuung durch Hauptamtliche 
stattfinden.
Das wird schon klappen.

Leiterrunde
Am Dienstag, 20. Okt. 2015 um 
20:00 Uhr treffen sich die Verant-
wortlichen aller Gemeindegruppen 
und -kreise im MLH.

Martinsgansessen

Herzliche Einladung zum Martins-
gansessen im Matthias-Lauber-Ge-
meindehaus.
Bitte melden Sie sich im Pfarramt an 
und reservieren sich einen Platz.
Termin: Mittwoch, 11. Nov. 2015 
Beginn: 18:00 Uhr 
(: 95 18 0

Jesus in der Kirchenbank
Dieser Schriftzug „Jesus“ ist im Sommer 
auf einer der Kirchenbänke in der Mitte der 
Dreifaltigkeitskirche aufgetaucht. Ihn hat 
wohl ein Jugendlicher eingeritzt. Wenn er 
JESUS als Namen wählt, nicht die Freun-
din oder den Freund, ist das schon etwas 
Besonderes. Vielleicht ein Ausdruck der 
Bewunderung oder gar der Liebe? Oder 
war es Langeweile? Aber immerhin wählte 

er den Namen Jesus. Wer mit den Händen etwas schreibt oder, noch aufwändi-
ger, es einritzt, schreibt und ritzt es sich auch in die Seele. Wünschen wir ihm, 
dass JESUS in ihm verwurzelt bleiben möge. (entdeckt von Gerhard Glüder)
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Impressum
An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: 
Ulrike Butz, Britta Gamradt, Carina 
Helmer-Geyrhalter, Elvira Jansons, 
Sabine Kretschmar, Thomas Kretsch-
mar (v.i.S.d.P.), Michaela Kugler, 
Traugott Mayr, Heidi Pfeiffer, Gabi 
Schmidt, Christian Schöne, Ulrike 
Sommermann Wolfgang Stock, Eli 
Thomae, Gerd F. Thomae, Christiane 
Wanninger, Marianna Wunder
Bildnachweis: Wenn nichts an-
deres angegeben: privat oder 
Gemeindebrief.de
Hintergrundbild S. 2 (Senfpflanze) 
fotolia / © spline_x 
S. 28 links oben: Birgit Winter / pixelio.de

Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 15. Oktober 2015
Nach Redaktionsschluss unangemel-
det eingehende Beiträge werden nur 
in Sonderfällen noch eingearbeitet.
Gemeindebrief legen: 
24. Nov. 2015

Bankverbindungen
Alle Konten bei der Sparkasse Kaufbeuren 
BIC: BYLADEM1KFB

Kirchengemeinde Kaufbeuren:
Geschäftskonto: 
DE33 7345 0000 0000 0106 03

Spendenkonto: 
DE73 7345 0000 0000 0261 79

Kirchgeldkonto: 
DE17 7345 0000 0000 0220 46

Freunde und Förderer der 
Dreifaltigkeitskirche e.V:
Spendenkonto für die DFK 
DE02 7345 0000 0000 9688 42

Orgelspendenkonto: 
DE04 7345 0000 0005 5401 25

Lauberhausfreunde e.V.
Spenden für Jugendarbeit: 
DE13 7345 0000 0010 1383 45

Dieser Gemeindebrief ist auf Um-
weltpapier gedruckt.
Ressourceneinsparung gegenüber 
Standardpapier: 
(Grundlage der Berechnung sind 
Durchschnittswerte des Umwelt- 
bundesamtes.)
Wasser 
 8496 Liter
Energie 
 728 kWh
Holz 
 534 kg
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Wir sind
Gemeinderäume
Matthias-Lauber-Gemeindehaus 
Bismarckstr. 7, (: 10 11 46

Matthias-Lauber-Jugendhaus 
Evangelische Jugend 
Bismarckstr. 9, (: 25 30

Dreifaltigkeitskirche Nebenhaus 
(KiGo-Raum, Arusha-Zimmer, Sakristei) 
Eingang Turm 
Kaiser-Max-Str. 21, (: 99 36 77

Jakob-Brucker-Haus 
Familienstützpunkt 
Markgrafenstraße 18, (: 908 23 83

Evangelische Kindergärten
Matthias-Lauber-Kinderhaus 
Bismarckstr. 5, Gabi Schmidt (: 131 65 
www.matthias-lauber-kindergarten.de

Valentin-Heider-Kindergarten 
Wagenseilstr. 4, Isolde Schreiber (: 44 34

Evangelische Seniorenheime
Espachstift 
Geschäftsführer: Markus Poppler 
An der Schnelle 12, (: 95 02-0
Heinzelmannstift 
Geschäftsführer: Gerhard Heiligensetzer 
Heinzelmannstr. 3 (: 90 31-0

Fördervereine
Freunde und Förderer 
der Dreifaltigkeitskirche e.V. 
Carina Helmer-Geyrhalter, (: 124 62 
info@carinageyrhalter.de

Lauberhausfreunde e.V.  
Verein zur Förderung der Jugendarbeit 
Jessica Gerken 
jessica.gerken@web.de

Archiv der Dreifaltigkeitskirche 
Teamsprecherin: Helga Ilgenfritz  
Bismarckstr. 7, (: 947 65 
DFK-Kirchenarchiv@gmx.de

Rat und Hilfe
Familien-, Ehe- und Lebensberatung  
Anmeldung über die Sozialstation 
Kaiser-Max-Str. 19/21, (: 95 22-0

KASA Kirchl. Allgemeine 
Sozialarbeit (Offene Beratung)
jeden Mittwoch, 09:00 - 12:00 Uhr 
Gemeindezentrum Neugablonz 
Falkenstr. 14
(: 99 93 367 od. 62 192

Beratungsstelle  
für psychische Gesundheit 
Kaiser-Max-Str. 4, (: 81 05-0

Tagesstätte für 
psychische Gesundheit 
Bismarckstr. 20, (: 99 41 92

Kath.-Evang. Sozialstation 
Espachstr.16, (: 95 22-0, Fax 95 22-30

Espachstift Ambulante Pflege 
Leitung Gabriele Merkt 
(: 95 02 51

Hospizverein 
Narzissenstr. 6, (: 99 44 43 
www.hospizverein-kf-oal.de 
hospizverein-kf-oal@t-online.de

Kleiderkammer der Diakonie 
Ludwigstr. 24 
geöffnet: Di 09:00 - 12:00 Uhr 
 Do 16:00 - 18:00 Uhr

Notfall-Telefon der Pfarrer 
am Wochenende (: 98 94 81

Telefonseelsorge: 
(: 0800 - 111 0 111 (: 0800 - 111 0 222 
Ihr Anruf ist kostenfrei

Sophies Bücherstube 
geöffnet samstags 10:00 - 13:00 Uhr 
Pfarrgasse 15, (: 39 26 (J. Grötzner)
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für Sie da!
Thomas Kretschmar
Pfarrer
Ludwigstraße 31
(: 95 18 20
thomas.kretschmar@elkb.de

Britta Gamradt
Pfarrerin
Grüntenstr. 38
(: 24 51
britta.gamradt@gmx.de

Ulrike Butz
Pfarrerin
Zeilweg 6 
(: 27 65 
ulrike.butz@elkb.de

Michaela Kugler
Pfarrerin
(: 715 14 28
michaela.kugler@elkb.de 

(bis 11. Okt. 2015 in Elternzeit)

Martin Kugler 
Pfarrer
Jugendarbeit in der Region OAL
(: 715 45 92
martin.kugler@elkb.de

Wolfgang Stock, Diakon 
Aussiedlerseelsorge
(: 955 74 43 
Fax 955 72 78 
diakon.stock@web.de

Traugott Mayr 
Kirchenmusikdirektor 
(: 741 17 
traugott.mayr@gmx.de 
www.kirchenmusik-kaufbeuren.de

Pfarramt
Ludwigstraße 31, 87600 Kaufbeuren
(: 95 18-0 Fax 95 18-18
pfarramt.kaufbeuren@elkb.de

Mo, Di, Mi, Fr: 9:00 - 12:00 Uhr
Do: 9:00 - 13:00 Uhr
Mo, Di auch: 15:00 - 17:00 Uhr

Elvira Heidi Christiane 
Jansons Pfeiffer Wanninger

Johann Meinhardt 
Hausmeister  und Mesner 
(: 95 18-0 
(: 0151 14 35 46 28

Kristin Albrecht, Diakonin 
Dekanatsjugendreferentin Region OAL 
(: 0171 774 7718 
kristin.albrecht@ej-kempten.de

Leander Sünkel
Militärpfarrer 
Militärseelsorge Lechfeld 
(: 08232 - 907–10 60 
(: 0173 - 87 97 500

Johannes Steiner 
Krankenhauspfarrer
(: 971 18 30 
Do. 14:00 – 17:00 Uhr 
(: 72 19 10 Büro im Krankenhaus 
pfr.steiner@t-online.de

Ernst Schönhaar 
Vertrauensmann Kirchenvorstand 
(: 813 21
Werner Strößner 
Kirchenpfleger (Finanzfragen) 
(: 812 60

Wir sind
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